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See the notice on TED website

493999-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Ausrüstung für Sicherheitszwecke, Brandbekämpfung, Polizei und Verteidigung – 
Umbau Brandsimulationsanlage
OJ S 135/2026 16/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt Düsseldorf, Der Oberbürgermeister, Amt für Recht, 
Vergabe und Versicherungen, Zentrale Vergabestelle
E-Mail: lale.kramer@duesseldorf.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umbau Brandsimulationsanlage
Beschreibung: Umbau Brandsimulationsanlage
Kennung des Verfahrens: c945ac83-1e16-4a40-a058-c010090c9180
Interne Kennung: DUS-2026-0531
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35000000 Ausrüstung für Sicherheitszwecke, Brandbekämpfung, 
Polizei und Verteidigung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 31625100 Brandmeldesysteme, 31625200 Brandmeldeanlagen, 
45343100 Brandschutzarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40200
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: § 124 Abs. 
1 Nr. 2, 3. Alt. GWB
Korruption: § 123 Abs. 1 Nr. 6 bis 9 GWB

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/493999-2026
mailto:lale.kramer@duesseldorf.de
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Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: § 123 Abs. 1 Nr. 1, 1. bzw. 3. Alt. GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: § 124 
Abs. 1 Nr. 4 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: § 124 Abs. 1 Nr. 1, 1. Alt. GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: § 123 Abs. 1 Nr. 3 bzw. Nr. 2 GWB
Betrug: § 123 Abs. 1 Nr. 4 bzw. 5 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB
Zahlungsunfähigkeit: § 124 Abs. 1 Nr. 2, 1. Alt. GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: § 124 Abs. 1 Nr. 1, 3. Alt. GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: § 124 Abs. 1 Nr. 2, 2. Alt. 
GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: § 124 Abs. 1 Nr. 8 
bzw. 9 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: § 124 Abs. 1 Nr. 5 
GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: § 124 Abs. 1 
Nr. 6 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: § 124 Abs. 1 
Nr. 7 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: § 124 Abs. 1 Nr. 1, 2. Alt. GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: § 123 
Abs. 4 S. 1 Nr. 1, 3. Alt. GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: § 124 Abs. 1 Nr. 2, 6. Alt. GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: § 123 Abs. 4 S. 1 Nr. 1, 1. und 
2. Alt. GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: § 
123 Abs. 1 Nr. 1, 2. bzw. 3. Alt. GWB
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: § 124 Abs. 2 GWB (§ 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 
SchwarzArbG)

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Umbau Brandsimulationsanlage
Beschreibung: Die Landeshauptstadt Düsseldorf beschafft mit diesem Vorgang den 
vollständigen Umbau der bestehenden Brandsimulationsanlage. Diese dient als Ausbildungs- 
und Übungszwecken innerhalb eines Brandübungsobjektes. Der Leistungsumfang umfasst 
insbesondere: • Demontage und fachgerechte Entsorgung der bestehenden 
Brandstellentechnik, o EG Garage:  Gasflaschenbrandstelle  Werkbank  Kaskade  
Durchzündung (Flüssigphase) o OG Schlafraum  Bett  Bettkasten o OG Küche  2x 
Hochschrank Küche  Herd (Flammenbild bis Deckenbereich Sichtbar, Simulation Vollbrand, 
Fensterimpuls) • Lieferung und Montage neuer gasbetriebener Brandstellen, Diese soll 
abweichend von der bestehenden Brandstellentechnik erstellt werden. Gleichzeitiges beüben 
des EG und OG muss mögich sein. Flammenhöhe, sowie Leistung muss einstellbar sein. o 
EG Garage:  Gasflaschenbrandstelle  Werkbank  Flashover (Gas)  Rückbau Flashover 
(Flüssiggas) o OG Schlafraum  Bett  Bettkasten o OG Küche  1x Hochschrank (befeuert)  1x 
Hochschrank ohne Flamme  1x Herd  Flashover (Gas) • Erneuerung beschädigter 
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Hitzeschutzbereiche ca.30m² Cortenstahl (Besichtigung) , • Erneuerung thermisch 
beschädigter Tür und 2 Fenstern (Besichtigung), • Anpassung und Erneuerung erforderlicher 
Gasführungs- und Sicherheitsstrecken ab dem Übergabepunkt im Keller der BSA 
(ankommend Gasphase vom Verdampfer und Flüssigphase vom Gastank, die Flüssigphase 
muss zurückgebaut werden), • Integration sämtlicher Brandstellen in das vorhandene Profinet-
/Profisafe-System, • Lieferung und Montage erforderlicher Außenschränke, • Lieferung und 
Montage aller erforderlichen Sensoriken und Sicherheitskomponenten, • Lieferung und 
Montage der erforderlichen Ventiltechnik, • Lieferung und Montage erforderlicher 
Feuerungsautomaten, • Durchführung erforderlicher Kernbohrungen und Durchführungen, • 
Verlegung der neuen Steuer- und Versorgungsleitung bis zum Steuerschrank, in enger 
Absprache mit dem Unternehmen, welches die Steuerung erneuert, • Inbetriebnahme, • 
Probebetrieb (Im Rahmen des Probebetriebs ist nach mindestens 20 vollständigen 
Brandzyklen je Brandstelle eine Sichtprüfung durchzuführen. Unzulässig sind: o großflächige 
Rußablagerungen an Wänden, Decken, Türen oder Fenstern außerhalb der vorgesehenen 
Brandzone, o rußbedingte Funktionsbeeinträchtigungen von Sensorik, Türüberwachung, 
Flammenüberwachung oder Hitzeschutz, o sichtbare instabile Gelbflammenbildung außerhalb 
des bestimmungsgemäßen Flammenbildes, o Verschmutzungen, die vor Aufnahme des 
Regelbetriebs eine Sonderreinigung erforderlich machen.) • Dokumentation 
(Bedienungsanleitung, Schaltpläne, Gas- und Leitungsverlaufpläne, in digitaler Form), • 
Einweisung des Bedien- und Wartungspersonals.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35000000 Ausrüstung für Sicherheitszwecke, Brandbekämpfung, 
Polizei und Verteidigung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 31625100 Brandmeldesysteme, 31625200 Brandmeldeanlagen, 
45343100 Brandschutzarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40200
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 01/11/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
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Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis von 3 geeigneten Referenzen über 
vergleichbare Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren in Form einer 
Liste. Diese Liste muss mindestens die folgenden enthalten: Auftragswert, Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkt/Dauer der Leistungserbringung, Umfang und Art des Lieferauftrags und 
die Angabe des öffentlichen oder privaten Empfängers. Als vergleichbar gelten Leistungen, die 
den nachfolgend benannten Kriterien entsprechen. - gasbetriebener Brandsimulationsanlagen, 
- industrieller Feuerungstechnik, - sicherheitsgerichteter Steuerungstechnik, - Profinet-
/Profisafe-Integration, - sicherheitsgerichteter Gasfeuerungsanlagen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in Form einer aktuell gültigen Bestätigung durch den 
Versicherer (Eigenerklärungen oder Beitragsrechnungen werden nicht anerkannt) - für 
Personenschäden 2.000.000 EUR - für Sachschäden 50.000 EUR - für Vermögensschäden 
(sonstige Schäden) 50.000 EUR Gedenkt sich ein Bieter hinsichtlich dieses Nachweises auf 
die Kapazitäten anderer Unternehmen zu berufen (Eignungsleihe), muss die entsprechende 
Erklärung die gemeinsame Haftung des Bewerbers oder Bieters und des anderen 
Unternehmens für die Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe 
umfassen. Weitere Hinweise zur Eignungsleihe sind dem den Vergabeunterlagen beigefügten 
Formblatt zu entnehmen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Eintragung in das Handelsregister (ggf. 
Vereins- oder Partnerschaftsregister), die Handwerksrolle oder das Mitgliederverzeichnis einer 
Berufskammer der Länder (Sofern für den Bieter eine Eintragung in die entsprechenden 
Register rechtlich nicht möglich/erforderlich ist, sind die Gründe für die fehlende 
Eintragungspflicht nachzuweisen.)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Technisches Anlagenkonzept und Gesamtausführung, Sicherheitskonzept und 
Sicherheitsarchitektur, Integration in Profinet-/Prosafe-Struktur, Qualität und 
Wartungsfreundlichkeit der Brandstellentechnik, Konzept zur Reduzierung von Ruß- und 
Verschmutzungsbildung, Wartungs-, Service- und Ersatzteilkonzept, Inbetriebnahme- und 
Supportkonzept, Schulungs- und Multiplikatorenkonzept, Dokumentations- und 
Nachweiskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.duesseldorf.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f655c7ac1-
1174246af82a553d

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.duesseldorf.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 44 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Auftraggeberin fordert die Bewerber und Bieter auf, fehlende 
und unvollständige unternehmens- sowie leistungsbezogene Unterlagen innerhalb einer 
angemessenen Frist nachzureichen oder zu vervollständigen, soweit § 56 Abs. 3 VgV der 
Nachforderung leistungsbezogener Unterlagen nicht entgegensteht. Eine inhaltliche Korrektur 
fehlerhaft eingereichter (auch unternehmensbezogener) Unterlagen im Wege der 
Nachforderung ist ausgeschlossen; die Möglichkeit der Aufklärung widersprüchlicher Inhalte 
bleibt unberührt.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Eignungsnachweise/Referenzen sind dem 
Angebot gemäß den Vergabeunterlagen beizufügen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach § 135 Abs. 2 GWB endet die Frist, mit der 
die Unwirksamkeit eines Vertrages mit einem Nachprüfungsverfahren geltend gemacht 
werden kann, 30 Kalendertage ab Kenntnis des Verstoßes, der zur Unwirksamkeit des 
Vertrages führt, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss oder im Falle der 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Supplement zum Amtsblatt der 
Europäischen Union 30 Kalendertage nach dieser Veröffentlichung. Nach § 160 Abs. 3 Nr. 1 
bis 4 GWB ist der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens unzulässig, soweit - 
der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren 

https://vergabe.duesseldorf.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f655c7ac1-1174246af82a553d
https://vergabe.duesseldorf.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f655c7ac1-1174246af82a553d
https://vergabe.duesseldorf.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f655c7ac1-1174246af82a553d
https://vergabe.duesseldorf.de
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erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landeshauptstadt Düsseldorf, Der Oberbürgermeister, Amt für Recht, Vergabe und 
Versicherungen, Zentrale Vergabestelle
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landeshauptstadt Düsseldorf, Der 
Oberbürgermeister, Amt für Recht, Vergabe und Versicherungen, Zentrale Vergabestelle

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt Düsseldorf, Der Oberbürgermeister, Amt für Recht, 
Vergabe und Versicherungen, Zentrale Vergabestelle
Registrierungsnummer: 05111-31001-70
Postanschrift: Willi-Becker-Allee 10
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40227
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
E-Mail: lale.kramer@duesseldorf.de
Telefon: +49 (211) 89 93820
Internetadresse: https://vergabe.duesseldorf.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Fax: +49 2514112165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/kontaktseite-vergabekammer-westfalen
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)

mailto:lale.kramer@duesseldorf.de
https://vergabe.duesseldorf.de
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/kontaktseite-vergabekammer-westfalen
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Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4ed682bb-004e-4536-899e-99a5e00d1960  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 15/07/2026 14:45:42 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 493999-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 135/2026
Datum der Veröffentlichung: 16/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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